
"Wenn’s Arscherl brummt, is’ Herz g’sund" – Der große Ratgeber rund ums Pupsen


Inhaltsverzeichnis

Titelseite

P. Richter

	[image: ]
	 	[image: ]


[image: ]

P. Richter











[image: ]


Copyright

––––––––
[image: ]


© 2025 P. Richter
Alle Rechte vorbehalten.

––––––––
[image: ]


Dieses Werk ist urheberrechtlich geschützt. Jede Verwertung außerhalb der engen Grenzen des Urheberrechtsgesetzes ist ohne Zustimmung des Autors unzulässig und strafbar. Das gilt insbesondere für Vervielfältigung, Übersetzung, Mikroverfilmung sowie die Einspeicherung und Verarbeitung in elektronischen Systemen.

––––––––
[image: ]


Die in diesem Buch enthaltenen Informationen, Hinweise und Empfehlungen wurden nach bestem Wissen und Gewissen recherchiert und zusammengestellt. Sie ersetzen jedoch keine medizinische Beratung oder Diagnose durch Fachpersonal.
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Namen, Orte oder persönliche Anekdoten wurden zum Schutz der Privatsphäre verändert oder frei erfunden.

Über den Autor – P. Richter
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P. Richter schreibt seit vielen Jahren über Gesundheit, Gesellschaft und das, was man sonst lieber verschweigt. Mit einem scharfen Blick für das Menschliche, einem Sinn für feinen Humor und der Überzeugung, dass Aufklärung am besten wirkt, wenn man dabei auch mal schmunzeln darf.
Dieses Buch ist seine persönliche Antwort auf ein großes Tabu – und ein kleiner Befreiungsschlag für alle, die sich nicht länger den Bauch halten wollen.

Über das Buch
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Blähungen – alle haben sie, kaum jemand spricht offen darüber.
Pupsen ist ein Tabu, obwohl es zu den natürlichsten Vorgängen unseres Körpers gehört. Dabei geht es nicht nur um Luft. Es geht um Gesundheit, um Wohlbefinden, um Selbstannahme – und darum, wie sehr wir uns selbst oft unterdrücken, im wörtlichsten Sinn.

––––––––
[image: ]


In diesem ungewöhnlich offenen, charmant geschriebenen und zugleich fundierten Ratgeber widmet sich Journalist P. Richter einem Thema, das längst aus der stillen Ecke herausgehört: Was sagen unsere Fürze über uns aus? Was passiert im Körper, wenn wir sie ständig zurückhalten? Und wie lässt sich entspannter, gesünder – ja, sogar stilvoller – mit dem eigenen Blähverhalten umgehen?
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Dieses Buch ist keine Klolektüre und kein Kalauer-Sammelwerk. Es verbindet medizinische Grundlagen mit psychologischem Feingefühl, Alltagsbeobachtungen mit Selbstironie, und zeigt:
Ein ehrlicher Pups kann mehr über deinen Zustand verraten als so manche Gesundheits-App.
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Es geht um Ernährung, Stress, Scham und Darmflora – und darum, wie wir lernen können, auf unseren Körper zu hören, statt ihn zu disziplinieren.
Wer seinen Furz versteht, versteht oft auch sich selbst ein Stück besser.
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Ein Buch für alle, die einen Darm haben – und keine Lust mehr auf ständige Bauchkrämpfe, peinliches Verdrängen oder Google-Symptome bei Nacht.
Es macht schlauer, entspannter, und vielleicht sogar ein kleines bisschen glücklicher.
Denn wer seinen Druck loswird, lebt leichter.
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Und ja: Wer dieses Buch liest, wird vermutlich öfter lachen – manchmal auch über sich selbst. Aber vor allem wird man danach sagen können: „Ich hab endlich verstanden, warum mein Körper so ist, wie er ist. Und warum das völlig okay ist.“

Vorwort
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Liebe Leserin, lieber Leser,
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wenn du dieses Buch in der Hand hältst, hast du entweder einen gewissen Mut – oder einen gewissen Druck im Bauch. Vielleicht beides.
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Denn ja, wir reden hier über Fürze. Über Blähungen. Über etwas, das jeder Mensch kennt, aber kaum einer ohne roten Kopf zugeben würde.
Dabei ist es doch ganz einfach: Pupsen gehört zum Leben. So wie Atmen, Verdauen, Fühlen. Nur dass wir es beim Pupsen offenbar besonders eilig haben, so zu tun, als gäbe es das nicht.
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Ich habe dieses Buch geschrieben, weil ich gemerkt habe, wie viel Angst, Scham und Verdrängung rund um ein Thema existiert, das eigentlich banal ist – und gleichzeitig viel über uns verrät: über unseren Körper, unsere Gesundheit, unsere Beziehung zu uns selbst.
Ich wollte zeigen: Ein Furz ist nicht eklig. Er ist ehrlich. Und oft auch ein Hinweis darauf, dass da gerade etwas aus dem Gleichgewicht geraten ist – körperlich, seelisch oder gesellschaftlich.
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Was dich auf den folgenden Seiten erwartet, ist kein Witzebuch. Auch kein Medizinlehrbuch. Sondern ein Ratgeber, der sich zwischen Humor und Haltung bewegt.
Mit Fakten, Anekdoten, kleinen Geschichten – und ganz viel Verständnis dafür, dass es manchmal schwer ist, loszulassen.
Und mit der Einladung, genau das zu lernen: loslassen.
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Denn wer versteht, warum der Körper manchmal laut wird,
wer nicht mehr gegen jedes Gluckern ankämpft,
und wer sich selbst nicht mehr für ein „Pffrrrt“ verurteilt,
der lebt freier.
Und meistens auch gesünder.
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In diesem Sinne: Lehn dich zurück, entspann dich – und wenn was kommt, dann kommt’s.
Hier musst du dich für nichts zusammenreißen. Nur lesen, schmunzeln – und vielleicht ein bisschen dazulernen.
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Mit besten Grüßen
P. Richter

Kapitel 1: Es ist Zeit, über Fürze zu reden

Warum dieses Buch geschrieben werden musste – und warum es jeder lesen sollte, der einen Hintern hat.

Manche Themen machen uns sprachlos. Andere lassen uns rot anlaufen, obwohl gar kein Marathon stattgefunden hat. Und dann gibt es diese ganz speziellen Themen, bei denen wir laut losprusten würden – wenn wir denn dürften. Blähungen gehören zweifellos in diese letzte Kategorie. Kaum ein körperlicher Vorgang ist so alltäglich, so menschlich – und gleichzeitig so peinlich, so totgeschwiegen und so tief vergraben unter einem Haufen gesellschaftlicher Erwartungen.
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Dieses Buch ist ein Befreiungsschlag – im wahrsten Sinne. Es will entkrampfen, entlasten und entstigmatisieren. Es ist für alle Menschen mit einem Verdauungstrakt (also: für alle). Und es geht einer Frage auf den Grund, die uns alle betrifft, aber kaum jemand offen ausspricht:
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Warum zum Teufel tun wir so, als wären Fürze etwas Falsches?
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Der große Irrtum: „Darf man nicht“
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In der Kindheit lachen wir über Pupse, kichern, machen Scherzchen, nennen sie „Knatterkäfer“, „Arschgeigen“ oder einfach „Pupsi“. Und dann – irgendwann – passiert es: Wir werden erwachsen. Wir lernen, dass Fürze „nicht salonfähig“ sind. Dass sie peinlich sind, eklig, unhöflich. Und plötzlich kneifen wir. Im Büro. Im Bus. In der Beziehung. In uns selbst.
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Doch der Preis fürs gesellschaftliche Wohlverhalten ist hoch. Wer seinen Darm unterdrückt, unterdrückt oft auch andere Dinge: Bedürfnisse. Gefühle. Entspannung.
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Denn ein unterdrückter Furz bleibt kein stiller Protest – er wird zum aufgestauten Problem. Nicht nur für den Bauch, sondern für das ganze Wohlbefinden. Deshalb lautet das inoffizielle Motto dieses Buches:
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„Lieber ein ehrlicher Furz als eine verlogene Miene.“
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Luther hatte recht
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Wenn du jetzt denkst: „Kann man über so ein Thema überhaupt ernsthaft schreiben?“, dann sei beruhigt – du befindest dich in bester Gesellschaft. Martin Luther, der große Reformator, sagte einst einen Satz, der heute in keinem medizinischen Lehrbuch steht, aber eigentlich in jede Gesundheitsbroschüre sollte:
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„Einem verzagten Arsch kann kein fröhlicher Furz entfahren.“
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Ein Satz mit Wucht. Nicht nur, weil er lustig klingt, sondern weil er stimmt. Wer innerlich verkrampft ist – sei es aus Scham, Angst oder gesellschaftlichem Druck –, dessen Körper folgt dieser Anspannung. Und genau da liegt der Haken: Ein entspannter Körper ist ein gesunder Körper. Und zu einem gesunden Körper gehört eben auch ein fröhlicher Furz.
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Ein Tabu, das uns krank macht
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Dass ein Mensch bis zu 25 Mal am Tag pupst, ist medizinisch vollkommen normal – ja sogar gesund. Doch kaum jemand gibt das offen zu. Stattdessen leben viele im ständigen Alarmzustand: bloß nicht hörbar, bloß nicht riechbar, bloß nicht unangenehm auffallen.
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Diese Unterdrückung macht was mit uns. Nicht nur mit dem Darm (dazu später mehr), sondern auch mit der Psyche. Wir spannen uns an, pressen zusammen, halten den Atem an – und verlieren dabei ein Stück natürliche Leichtigkeit.
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Blähungen sind nicht das Problem. Das Problem ist der Umgang damit.
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Warum dieses Buch?
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Die Idee zu diesem Buch entstand nicht – wie man vielleicht vermuten könnte – auf einem stillen Örtchen mit Blick auf die Badezimmerfliesen und einer Rolle Klopapier in der Hand.
Nein, sie kam mitten im Alltag. Zwischen Supermarkt, Bahnsteig und Bürostuhl. Beim Beobachten und Mitfühlen mit all den Menschen, die sich den Bauch halten, verstohlen am Hosenbund zupfen oder auffällig unauffällig das Fenster öffnen – nicht etwa, weil ihnen kalt ist, sondern weil sie den inneren Druck einfach nicht mehr ignorieren können.
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Denn da draußen sind sie überall:
Menschen, die leiden – still, würdevoll, aber gründlich aufgebläht.
Menschen, die im Büro ein Pokerface tragen, obwohl ihnen gerade ein halber Liter Luft die Gedärme massiert.
Menschen, die sich nicht trauen zu sagen, was sie wirklich bräuchten:
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„Ich müsste mal pupsen. Einfach kurz. Frei raus. Sonst platzt mir der Blinddarm vor lauter Anstand.“
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Und genau da liegt das eigentliche Problem – nicht in der Luft, die entsteht, sondern in der Scham, sie gehen zu lassen.
Blähungen sind nicht das Leiden. Das Leiden ist, dass man nicht über Blähungen reden darf.
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Darum wird in diesem Buch Tacheles geredet. Unverblümt, aber respektvoll. Witzig, aber nicht albern. Offen, aber nie peinlich.
Denn es ist höchste Zeit, dass wir die Türen (und Fenster) öffnen und dem Thema den Raum geben, den es verdient – auch wenn der nicht immer gut riecht.
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Dieses Buch erklärt:
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•  Was Fürze eigentlich sind – also chemisch, biologisch und gesellschaftlich gesehen.

•  Woher sie kommen – und warum dein Körper sehr gute Gründe hat, dich regelmäßig zu entlüften.

•  Warum sie nicht nur normal, sondern gesund sind – ja, auch die, bei denen du denkst: „Oje, das war fast ein Solo.“

•  Wie du pupst, ohne dich zu schämen – oder dein Umfeld in eine unfreiwillige Geruchsmeditation zu zwingen.

•  Wie du entspannt mit deinem eigenen Gas umgehen kannst – körperlich, seelisch und sozial.
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Kurz gesagt:
Es ist ein Ratgeber, aber auch ein Befreiungsmanifest. Eine Gebrauchsanleitung für deinen inneren Druck. Und – vielleicht am wichtigsten – ein kleiner, aufrichtiger Liebesbrief an deinen After.
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Denn, mal ehrlich:
Wer schuftet sonst so leise, so regelmäßig, so zuverlässig und kriegt trotzdem nie ein Dankeschön?
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Der After – dieses oft verkannte Körperteil – ist so etwas wie der Pförtner deiner Verdauung.
Er lässt niemanden unkontrolliert rein, aber sorgt dafür, dass alles, was rausmuss, auch irgendwann seinen Weg findet – mal leise, mal laut, mal mit dramatischem Unterton. Und dabei bleibt er bescheiden. Keine Forderungen, kein Ego. Nur stille Arbeit.
(Okay, nicht immer still. Aber du verstehst.)
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Dieses Buch will ihm – und dir – den Respekt zurückgeben, den er verdient.
Denn wer seinen Pups akzeptiert, akzeptiert auch ein Stück sich selbst.
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Humor hilft. Wirklich.
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Keine Sorge: Dieses Buch wird nicht zur medizinischen Fachliteratur mit Furzdiagrammen auf Seite 17. (Obwohl, das wär auch lustig.) Wir sprechen hier nicht in Latein, sondern in Klartext – gewürzt mit einer Prise Humor, einem Hauch Ironie und jeder Menge liebevollem Verständnis.
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Denn genau das ist nötig, um das Thema zu enttabuisieren: ein Lachen. Wer lacht, entspannt. Und wer entspannt, der pupst auch besser.
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Von Bayern in die Welt

––––––––
[image: ]


Der Titel dieses Buches, „Wenn’s Arscherl brummt, is’ Herz g’sund“, stammt aus dem Bayerischen. Und wie so viele bayerische Sprüche, bringt er etwas auf den Punkt, was wir alle wissen, aber kaum jemand sagt: Ein gesunder Furz ist ein gutes Zeichen.
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Diese Weisheit ist nicht nur folkloristisch, sondern medizinisch nachvollziehbar. Der Darm – und damit auch das, was am Ende hinten rauskommt – ist ein Spiegel unserer Gesundheit. Geht’s dem Darm gut, geht’s dem ganzen Menschen gut.
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Ziel dieses Buches
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Ein Ratgeber, der dich nicht nur aufklärt – sondern auch erleichtert.
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Dieses Buch ist keine medizinische Abhandlung.
Du wirst hier keine lateinischen Begriffe finden, bei denen du nach fünf Seiten das Bedürfnis hast, rückwärts zu rülpsen. Und es ist auch kein billig zusammengeschraubter Klohumor-Comic mit bunten Furzbildchen für den Wartezimmer-Kaffeetisch.
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Es ist etwas dazwischen – und genau darin liegt seine Stärke.
Ein ehrlicher, alltagstauglicher, unterhaltsamer Ratgeber für alle Menschen mit einem funktionierenden Verdauungssystem und dem ehrlichen Wunsch, nicht länger so zu tun, als gäbe es ihre eigene Luft nicht.
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Was du mitnehmen wirst – oder besser: mit-loslassen kannst
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Am Ende dieses Buches – oder vielleicht auch schon mittendrin – wirst du hoffentlich ein bisschen befreiter atmen. Und nicht nur durch die Nase.
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Denn:
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Du
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	Du schluckst Luft.
Beim Essen, Trinken, Kaugummikauen, Rauchen, Reden oder wenn du trinkst wie ein Staubsauger, gelangt Luft in den Magen. Diese Luft enthält Sauerstoff und Stickstoff. Ein Teil davon wird rülpsend wieder nach oben befördert – der Rest wandert weiter durch den Verdauungstrakt, bis er irgendwann... du weißt schon.

	Bakterien machen ihren Job.
Der zweite, größere Teil der Gase entsteht im Dickdarm, wo Billionen von Bakterien leben und arbeiten. Sie zersetzen unverdaute Reste – vor allem Ballaststoffe – und produzieren dabei Gase. Das ist kein Fehler, sondern gewollt: Die Mikroben helfen dir, Nahrung zu verwerten, Vitamine zu produzieren und dein Immunsystem zu stärken. Nur: Dabei pupst eben nicht nur du, sondern auch deine Darmbakterien – in dir drin.


[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]











[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]









[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]








[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]









[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]









[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]









[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]








[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]








[image: ]



[image: ]








[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]




[image: ]




[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]








[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]









[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]








[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]








[image: ]



[image: ]



[image: ]










[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]








[image: ]




[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]









[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]












[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]




[image: ]




[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]









[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]









[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]








[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]









[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]








[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]





[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]








[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]








[image: ]



[image: ]








[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]








[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]








[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]




[image: ]




[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]








[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]










[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]











[image: ]



[image: ]



[image: ]









[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]








[image: ]



[image: ]








[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]









[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]









[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]








[image: ]



[image: ]






[image: ]



[image: ]



[image: ]








[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]








[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]








[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]








[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]








[image: ]



[image: ]




[image: ]




[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]








[image: ]



[image: ]



[image: ]




[image: ]








[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]








[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]









[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]








[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]








[image: ]



[image: ]



[image: ]




[image: ]




[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]








[image: ]



[image: ]



[image: ]









[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]








[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]









[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]










[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]








[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]








[image: ]



[image: ]



[image: ]




[image: ]




[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]





[image: ]








[image: ]



[image: ]









[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]








[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]








[image: ]



[image: ]



[image: ]









[image: ]



[image: ]





[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]








[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]




[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



[image: ]



d2d_images/cover.jpg
P.RICHTER

WENNS ARS BRUMMT,

DER GROBE RATGEBER RUND UMS PUPSEN





d2d_images/chapter_title_above.png





d2d_images/chapter_title_corner_decoration_right.png





d2d_images/chapter_title_below.png





d2d_images/chapter_title_corner_decoration_left.png





d2d_images/scene_break.png





